
Die Hoffnung stirbt

Ich begann mit Ahnung die vierte Phase

als wüsste ich dass es schlimmer wird.

Sie platzte so schnell meine Blase.

Ich wusste nicht, dass die Hoffnung stirbt.

Nun sie liegt wieder mal im Sterben.

Ein Messer rammte man in ihre Brust.

Ihr Haut tat sich wieder blasser färben.

Die Hoffnung kann nicht mehr, keine Lust.

Ich begann die 4. Phase. Ich sah eine Wende.

Die Hoffnung und ich hofften auf´s Beste.

Doch wurde es wieder mal nur ein Ende.

Ich wurde wieder mal nur das Allerletzte.

Die Ärzte wissen nicht was geschehen wird.

Die Hoffnung kam oft wieder und machte weiter.

Wir sind ein Team. Ich der Zecher, du der Wirt.

Doch scheint es so, hier ist das Ende der Leiter.

Ich begann die 4. Phase und ahnte den Abstieg.

Doch ahnte ich nicht diese absolute Blamage.

Ich erahnte nicht des Feindes absoluten Sieg.

Hoffnung, schuldig bist du mir gewiss keine Gage.

Dein Puls er wird schwächer und schwächer. 

Deine Augen sind so leer wie die meine.

In jeder Niederlage warst du mein Rächer.

Es fiept. Ich hatte doch nur dich die Eine.
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